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• Spaß am gemeinsamen Projekt 

• Beschäftigte, Mitarbeiter, Eltern, 
Firmen Öffentlichkeit 

• Gute Kommunikationsbasis 

• Regionale Ausrichtung 

• Bewerbung der Produkte 

• Die Werkstatt kann zeigen, was sie 
kann 

Warum 
passt der 
Kalender 
so gut zur 

Werkstatt? 
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geöffnete Türchen 
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• Aussagekräftiges Titel-Bild aus der Region oder ein 
Motiv, das in Bezug zu der Einrichtung steht 

• Portrait-Aufnahmen, insgesamt ca. 73 Stück  

• Einmal mit und einmal ohne Mütze: 146 Stück 

• Logos, Schriften, Grafiken etc. 

• Text, Spielbedingungen, Ansprache etc. 

• Eine Auflistung aller Gewinne und Zuweisungen zu 
dem jeweiligen Tag 

• Bilder von den Gewinnen 

Wie sieht 
der 

Kalender 
aus und wie 

wird er 
hergestellt? 
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•Die Daten werden bis zur 
Druckvorstufe erstellt  

•Zeitbedarf ist ca. 4 Wochen 
und ca. 3 Wochen für den Druck 

Wie sieht 
der 

Kalender 
aus und wie 

wird er 
hergestellt? 



• Tag der offenen Tür ! 

• Auftaktveranstaltung und evtl. Paten / 
Prominenten 

• Werkstattläden/ Cafe‘s/Inklusionsbetriebe  

• Homepage 

• Facebook / Instagram / regionale Presse 

• Kooperationspartner aus der Region 

• Verkaufsaktionen in  Einkaufszentren/ 
Passagen/ Wochenmarkt 

• Geschäftskunden (Mitarbeiterkontingente) 

• Werbeflyer/Prospekte/Plakate/Banner 

• Bestell - und Lieferdienstaktionen  

Vertrieb 
und 

Partner 





• Um eine Tombola handelt es sich, wenn anstelle von 
Geld Sachen oder andere geldwerten Vorteile (z.B. 
Gutscheine) gewonnen werden können. 

• Wenn die Sachen und die geldwerten Vorteile aus den 
Angeboten der Einrichtung 
(Werkstattartikel, Dienstleistungen, etc. ) entnommen 
werden können, dann bleibt die Wertschöpfungskette 
innerhalb der Einrichtung. 

• Identifikation der Bevölkerung mit den Produkten und 
der Arbeit der Einrichtung  

• Hohe Werbewirkung und Wertschätzung des 
Leistungsumfangs der Einrichtung 

Wieso 
eine 

Tombola? 



•In einem Förderverein engagieren sich Angehörige, Freunde und 
Förderer für die Integration von Menschen mit Beeinträchtigungen 
in die Gesellschaft 

•Über den Förderverein werden die Mittel für die Finanzierung der 
satzungskonformen Maßnahmen erwirtschaftet 

•Der Förderverein reduziert die Deckungslücke in der Finanzierung 
von individuellen Maßnahmen, die sich durch den Kostendruck der 
Träger und die immer geringer werdenden eigenen Mittel der 
Menschen mit Beeinträchtigung ergibt.  

•Die Mitglieder des Fördervereins bringen sich auf vielfältige Weise 
ein, helfen dabei, dass die Menschen mit Beeinträchtigungen in 
hohem Maße selbstbestimmt leben und teilnehmen können am 
gesellschaftlichen, sportlichen und kulturellen Leben. 

•Der Förderverein wird wertgeschätzt über den Verein und die 
Einrichtung hinaus. 

Warum ist 
ein 

Förderverein 
sinnvoll und 

gut? 



• Herstellungskosten /Nettopreise: 

• z.B. bei Abnahme von  2000 Stck. = 1,34€/Stck. 
   4000 Stck. =  1,00€/Stck. 

 

• Kostenaufstellung z.B. 

• bei Abnahme von  4000 Stck.  a‘ 5,00€ Umsatz 20.000€ 

• Herstellungskosten    a‘1,00 €   -4.000€ 

 

• 25% Ausschüttung an Gewinnen (WfbM)   5.000 € 

• Überschuss für die Einrichtung / den Förderverein 11.000€                                                                                                      
       16.000€ 

Kalkulation 
und 

Beratung  

 



Vielen Dank! 
 

Herzliche Grüße von 
der Schlei! 

Kontakt: 
 

Negin.Momeni@schleswiger-werkstaetten.de 
info@schleswiger-werkstaetten.de 
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